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ElgnungsprOfung Bieter gemäß § 6 Abs. 3 VOLJA 

Ich eric.lärDIWir • ..xlären. dass 

•	 meinJunsar Unternehmen gewerberachtlich ordnungsgemäß angemek:let ist l bzw. 
entsprechende gawerberechtllche Erlaubnisse erteilt wurden. 

•	 Mein/unser Unternehmen Im ontsprechenden Register aingalragen ist, so18rn dies 
gesatzlich vorg6schrieben Ist 

.. eine Beuiebeha1tpflichtver6icherung abgeschlossen wurcle. 
• die tOr die AusflJhrung der Leistung vorgeSehenen Pefl~on9n emsprachend z&rtlflzlon,
 

b2W. quallflzlert sind. .
 
.. ichtwir mainen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie dar
 

Beiträge zur gesetzlichen SozialvsrsicherUl1Q nachgekommen bin/sind und armächllgan 
den Auftraggeber, AuskDnfte Ober dia Meldedataian porsonenunabhänglg einzuholen 
blW. legs(n) diaSQ auf Vertan sn des Auftraggebers vor. 

..	 ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen dar Be~rage zu den Krankanven:icharungen und 
Berufsgenossenschaften nachgekommen sind und auch weiterhin nachkommen. 

a ich/wir in den latzen zwei Jahren nldlt zu $ nar GeldbußG gem:iß § 21 
Arbsitnehmerantsendegesatz bzw. § 16 MIOdestarbai edingungangB68tz von rnahr als 
2.500 € belogt worden bjn/slnd LInd mir/uns kain aktuaUer Verstoß Qß\,1Qn die D.a. 
Vorschriften und kein anstehender BußgeJdbescheld gegen das Unternehmen bzw. dia 
verantwortlich handelflda(n) P fson(an) betrllM:letreffan oder bekannt ist. 

•	 mir/uns nicht bekannt ist, da6S Im Berliner orruptionsr~iBtElr eine Eintragung vorliegt, die 
das Unternehmen bzw. die verantwortlictt handelnde(o) Person(en) betrlfft1belretfen. 
ich/wir da gewerberechillchen Voraussetzungen fOr die Ausluhrung dar cmgabotQnan 
Laisu.mgan ertlUle(n), 

•	 zum Zeitpunkt dar . AngebOlsabgaba Ober mein/unsQf VermOgen nicht das 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares geBetzlicheg Verfahren erOffnet oder Antrag 
aul Eröffnung eines Insolvenzv9rfahrens gastelItist oder dieser Antrag mangels Masse 
abgelahnt worden ist, 

•	 ich/wir die staatlichen Sicherheitsvorschrlltan {insbesonders Arbeitsflchutzgesetz, 
Arbeitssicherheitegesetz einschließlich def dazugehOrlgen Recht8varordnungen, 
Insbesondere A,rbeltsstattenV, DrucklutlV, GefahratoffV. BetrieluisicherheltsV, PSA­
BanutzungsV, LastenhandhabungsV) und die Sic:herheil:Svorschr~ten der 
8erulgenossen8d1aflen einhalten,
 

die Beatim,:"uogen gegen Schwarzarbeit, Illegale ArbeitnehmerQberfasaung und gagen
 
L.elswngsmlssbrauch I.S.d. Dritten oZialgesatzbuches, des
 
ArbeitnehmerOberlassungsgesetzes. bzw. des Geselzas zur Bekl1mpfung deI'
 
Schwarzarbeit einhalten.
 

lehlWlr erklären mein/unser Einv rs~ndnis. dass dar Auftraggeber die Elnhallung der 
gesetzlichen Bestlmmung~n durch Stichproben am Ort der Leistung BQwle anhand von 
vorzulegenden Belegen pruten kann. 018 Belege mQssen mindestens enthalten: 

•	 d!e ~amen der fOr die Auftragarlüllung eingesetzten gewerblichen Arbe~n«:hmer, 
•	 die I~ Rahmen de~ AuftragserfOllung von diesem Monat dar SUchprObe geleisteten

Arb6rtB~undan ~QWlEl 

dis an dia gewerblichen Arbeltn~mor gezahlten Brutto-Stundenlöhne OhM 
Zuschläge. 

~~~~d=~f~~::~~~t~gi~/unsh Llböt~~ BUnd Gellälte~ ~ auch ausl3ndischer Beschäftigtet, 
nner a ""'" undesrepubllk, Daul$chland erbringen • mindasl9n8 

monatlich uber GGhatlskontan zu Oberwelsen und vollständige, prüHähige, doutschsprachlge 
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Unterlagen Ober die Beschäftigungsverhältnisse Im Unternehmen beraitzuhallen und auf 
Anforderung dem Auftraggeber vorzulegen. 

Ich verpllichte michiWir vBrpflicht8n unH, im potooziellen Au'tragsfall gemäß Arbeitnehrtu;tr­
Entsendegesatz bzw. Mindestarbeitsbedingl,lngangsEet2 per!tonenbezogene Datan (Name, 
Vorname, Gaburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort. Wohnanschritt) bekannt zu geben. 

Ich verpflichte michlWir varpllichten uns, Nachunternehmer nLlr unter der Voraussetzung zu 
baauttragen, dass der Nachunlernehmar alne gleichlautende Erkllirung abgIbt. 

Ich bin mirlWir sind une bewusst, dass eine wissenUich falsche Erklärung meinen/unseren 
Ausschluss von weiteren Auftrag5erteilungen zu Folge haben und meinfunser Unternehmen 
bis zur Dauer von zwei Jahren von der Vergabe öflantlicher Aufträge ausgeschlossen werden 
~ann. Eppenclorf 

Ver~rijeb Oeutschbmd GIWbH 
t~H'-I.le(llein •.Stra~:le ? 

L 
W3~.9 ~q$eling-B8rzdorf 
~~'2\iiHJ~ . ~x 02232/41&'66 

[Unt~rschrlft, FIrmenstampei} 
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